
Das traditionelle Königsschießen im Jubiläumsjahr von König Ludwig II

Am Samstag, den 28 Mai 2011 trafen sich Schützinnen, Schützen und am 
Schießsport interessierte Mitbürger/innen von München und Umgebung, in der 
königlich privilegierten Hauptschützengesellschaft um sich beim Königsschießen zu 
messen.

Bei guter Witterung wurde die wichtigste traditionelle Veranstaltung der Gesellschaft 
im Jahr mit einem dreifachen Salut von Böllerschützen eröffnet. 
Insgesamt gab es sogar vier Möglichkeiten zu Ehrungen zu kommen: beim 
Königsschießen der HSG München, dem Königsschießen des Gaus München 
Sendling, beim Preisschießen und beim Ausschießen der Geburtstagsscheibe von 
SKH Prinz Luitpold von Bayern, die die HSG anlässlich seines 60. Geburtstags 
herausgegeben hat.
Jeder der vier Wettbewerbe hatte seinen besonderen Reiz, d.h. mit nur 17 Euro 
Einsatz insgesamt, konnten tolle Preise gewonnen werden. Nach der Anmeldung in 
der Schützenkanzlei, die von drei charmanten Damen besetzt war, konnte man sich 
zuerst von  10.00 – 17.00 Uhr beim Preisschießen versuchen, bei dem ein BMW Mini 
im Wert von ca. 30.000 € zu gewinnen war.

Mit nur 5 € konnten 3 Schuss für die Geburtstagsscheibe SKH Prinz Luitpold von 
Bayern abgegeben werden und man bekam dafür nicht nur ein Ehrenabzeichen, das 
mit dem Wappen SKH und der HSG München versehen war, sondern man wird 
namentlich auf der extra angefertigten Schützenscheibe für immer eingetragen.
Zudem erhielten die ersten drei als Ehrengabe je einen wertvollen Porzellankrug.

Im drittenTeil des Schießens war es jedem/r erlaubt, aufgelegt einen Schuss 
abzugeben, der einem im Glücksfall zum Gaukönig- oder königin erheben konnte.

Als absoluten Höhepunkt konnte im Kleinkaliberbereich der Königschuss auf eine 
100m entfernte Scheibe mit roter Mitte abgegeben werden, der einem beim Sieg für 
ein Jahr zu besonderen Ehren in der Gesellschaft gelangen lässt. Der/Die HSG 
Schützenkönig/in ist für ein Jahr Träger der Schützenkette und er/sie erhält die 
goldene Königsnadel im Wert von ca. 1000 €, eine Standarte und den Ehrentrunk 
aus dem Pokal. Darüber hinaus ist sie/er während ihrer/seiner Amtszeit vom 
Mitgliedsbeitrag freigestellt, erhält im Ladsaal alle ihre/seine Getränke kostenlos und 
darf die Gesellschaft bei besonderen Anlässen vertreten. Im vergangenen 
Schützenjahr waren dies:

• Der Empfang der Spitzensportler/innen anlässlich der Weltmeisterschaft 2010
• Das große Böllerschießen anlässlich 200 Jahre Oktoberfest 2010
• Der Oktoberfestumzug 2010  bei dem es zum 1. Mal mit Angelika Marcher 

eine Schützenkönigin gab, die sogar in der Kutsche des Oberbürgermeisters 
Christian Ude mitfuhr

• Der Bezirksschützenball 2011
• und die Meisterehrung mit Schützenball 2011

Bei einsetzendem Regen und Wind musste der Schießbetrieb für das Königs-
schießen zweimal eingestellt werden, da Windböen Schießscheiben aus den 
Halterungen wehten, was aber der guten Laune der Schützinnen und Schützen nicht 
zusetzen konnte. Nur einmal brachte die Aufsicht ohne Regenschirm und selbst 



tropfnass, die verlorene Scheibe zurück und es wurde munter weiter geschossen. 
Petrus hatte aber bald wieder ein Einsehen und so wurde auch die extra organisierte 
Hüpfburg vor dem schönen Jugendstilgebäude der HSG, auch wieder von den 
Kindern aktiv beschlagnahmt.

Neben diesen besonderen Schießangeboten spielte die Charivari Jazzband im 
Ladsaal für die Besucher/innen ab 11.00 Uhr auf und der Hausmeister gab Freibier 
aus. Im Rahmen eines speziellen Rahmenprogramms für die Kinder und Jugend-
lichen, gab es für die Größeren die Möglichkeit bei einem Fußballkickerturnier 
mitzumachen oder sich mit dem Lichtgewehr auf kurze Distanzen zu erproben.

Die Damen glänzten mit einem besonderen Kuchen- und Kaffeebuffet, das den 
Kindern zuliebe, früher wie vorgesehen, eröffnet wurde. Die zahlreichen Gäste und 
Schützen/innen wurden von der Damenleiterin Gabi Bürgermeister und ihren 
Helferinnen charmant bedient.
Mit einem dreifachen Salut wurde das Königsschießen um 17.00 Uhr beendet.

Ab 19.00 Uhr begann schließlich der festliche Teil des Tages, der Einzug der 
Vorjahreskönige und die Königsproklamation mit geselligem Beisammensein bei 
gutem Essen, Musik und Tanz.
Elmar Schmid, der 1. Schützenmeister der HSG, hielt die Festrede und begrüßte 
SKH Prinz Luitpold von Bayern, der extra gekommen war, die Ehrengäste der Stadt 
München, des Bezirks München, sowie Vertreter/innen weiterer befreundeter Vereine 
und der königlich privilegierten Feuergesellschaft Landshut mit dem Schützenmeister 
Dr. Theo Bosch.
Er bedankte sich bei der Vorjahreskönigin und –königen für ihre ehrenvolle 
Repräsentanz im Schützenjahr 2010/11 der HSG München.

Schließlich wurden die Ergebnisse der vier Wettbewerbe verkündet. Den BMW Mini 
vom Preisschießen konnte leider niemand gewinnen, der beste Schütze (Sportleiter 
Hubert Bichler) erreichte einen 6-Teiler.
Beim Schießen um die Geburtstagsscheibe SKH erreichten Hildegard Götz mit 
einem 26,4-Teiler, Kurt Bürgermeister mit einem 40,0-Teiler und Gerti Regner mit 
einem 53,5-Teiler die ersten 3 Plätze. SKH Prinz Luitpold ließ es sich nicht nehmen 
persönlich die Preise an die erfolgreichen Schützen/innen zu übergeben.

Anschließend wurden 6 Königinnen und Könige neu „gekrönt“.
Im Einzelnen waren dies im Überblick:

Schützenkönig/innen Name Teiler

1. Gau LG, LP Hannelore Ludwig 75,2
2. Vize LG, LP Gabriele Bürgermeister 121

1. Jugend LG, LP Martin Mautner 279,3
2. Jugend LG, LP Jessica Kalix 310,4
3. Jugend LG, LP Vreni Kalix 320

1. Damen KK Gabriele Bürgermeister 1744
2. Damen KK Angelika Marcher 3924
3. Damen KK Gabriele Weeh 8 Ringe
4. Damen KK Liane Dr. Harant Hahn 6 Ringe



5. Damen KK Hildegard Götz 6 Ringe

1. Senioren KK Werner Hüter 591
2. Senioren KK Hannelore Heymann 631,50
3. Senioren KK Ludwig Ziegelgänsberger 789

Vizekönig KK Josef Kronschnabel 2729
Vizekönig KK Florian Mautner 2816
Vizekönig KK Markus Sieber 4340

1. Schützenkönig KK Richard Groß 1360

Jeweils die Erstplazierten, der Vizekönig und die Gaukönigin bekamen die wertvollen 
Königsketten umgehängt und wurden im Rahmen eines Defilees von Ihren 
Schützenkameradinnen und –kameraden persönlich mit einem Glas Sekt geehrt.

Die vorjährige Schützenkönigin Angelika Marcher belebte eine alte Tradition, indem 
sie mit einer extra angefertigten Schützenscheibe ihr Jahresamt an den neuen 
1. Schützenkönig Richard Groß übergab. Dieser trank aus dem Königspokal, der von 
dem früheren Ehrenmitglied Prinz Leopold von Bayern einst gestiftet wurde.

Nach einem gutem Essen spielte die „Glonner Musi“ in bewährter Weise zur Freude 
aller musikalisch auf und die Schützen/innen schwangen bis zur späten Stunde das 
Tanzbein.

Das alljährlich stattfindende Königsschießen war wie immer etwas ganz Besonderes. 
In diesem Sinne würde sich das Schützenmeisteramt sehr freuen, wenn sich in 
Zukunft noch mehr Schützinnen, Schützen und Mitbürger/innen an diesem Tag 
beteiligen und mit ihrer Anwesenheit die bayerische Tradition pflegen und hochhalten 
würden.

München, den 06.06.11 i. A. für die HSG München
Liane Harant-Hahn


